
 

 

Kirchliche Mitteilungen vom 9. bis 26. April 2020 

 

Gottesdienstübertragung – Livestream: 

Die Messfeiern mit Bischof Dr. Fürst im Rottenburger Dom werden bis Ostersonntag 
nicht nur im Livestream der Diözese zu finden sein (vgl. www.drs.de), sondern auch 
vom Regionalfernsehen RTF1 übertragen werden. 

 

Gründonnerstag – Ölbergandacht: 

In unserer besonderen Situation kommt der auf die Messe vom Letzen Abendmahl 
folgenden Ölbergandacht besondere Bedeutung zu (vgl. z. B. Gotteslob Nr. 675, 3, 6, 
8). Wir wollen im gemeinsamen „Wachet und betet“ verbunden sein. Deshalb laden 
wir Sie alle ein, zwischen 20.00 Uhr und 21.00 Uhr allein oder zusammen mit Ihren 
Lieben zu Hause innerhalb Ihres Haushalts zu beten. Bitte laden Sie aufgrund der 
aktuellen Situation niemanden von außerhalb dazu ein. 

 

Ostern: 

Segnung der Osterspeisen: 

Die Segnung der Osterspeisen am Ostersonntag in der Kirche ENTFÄLLT! 

Osterlicht: 

Das Licht der Osterkerze kann im Laufe der Osterwoche in der Kirche abgeholt 
werden. Ebenso die alljährlichen kleinen Osterkerzen. 

Die Glocken: 

Wie jedes Jahr wird auch dieses Jahr zum Gloria an Gründonnerstag und in der 
Osternacht sowie am Ostersonntagvormittag das Vollgeläut eingeschaltet werden. 

 

Tägliches Gebetsläuten zur Hoffnungszeit – Impulse in Zeiten der Coronakrise:  

https://www.drs.de/dateisammlung/hoffnungszeit.html 

Jeden Tag um 19.30 Uhr läuten in diesen schweren Zeiten an vielen Orten in ganz 
Deutschland die Kirchenglocken. Der Empfehlung unseres Bischofs zufolge, 



möchten wir genau um diese Uhrzeit zu einer gemeinsamen Hoffnungszeit einladen: 
eine kurze Auszeit im Gebet, für wenige Minuten, jeder an seinem Ort. 

Wir werden deshalb ab Ostersonntag unsere Kirchenglocken zu dieser Zeit 
läuten.  

Das GEBET zum Download  finden Sie unter: 
https://www.drs.de/fileadmin/user_upload/Dossiers/Coronavirus/20200320_Gebet_ho
ffnungszeit.pdf  

Exemplare liegen auch in der Kirche zum Mitnehmen aus. 

 

Spenden: 

Da die Kollekten in den Gottesdiensten ausfallen, bittet der Verein vom Heiligen Land 
(Palmsonntag) und die Bischof-Moser-Stiftung (Ostersonntag und Ostermontag) um 
Bekanntmachung ihrer Spendenkonten: 

Deutscher Verein vom Heiligen Land: 

Pax-Bank – IBAN: DE13 3706 0193 2020 2020 10  

Bischof-Moser-Stiftung: 

BW-Bank – IBAN: DE90 6005 0101 0001 1155 85 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ostergruß: 
 
Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde,  

wir begehen dieses Jahr ein Osterfest, das wir nie vergessen 
werden. In einem ihrer Schreiben an die Pastoralen 
Mitarbeiter/innen unserer Diözese haben Weihbischof Dr. 
Gerhard Schneider und Generalvikar Dr. Clemens Stroppel die 
Besonderheit dieses Festes so ausgedrückt: „Zum ersten Mal 
seit Menschengedenken werden Christen in vielen Teilen der 
Welt das Osterfest nicht in freudig versammelter Gemeinschaft 
feiern. Die Osterkerze wird nicht am Feuer entzündet und die 
Gemeinde wird nicht gemeinsam in die hell werdende Kirche 
einziehen. Das Exsultet wird in leeren Kirchen erklingen, 
ebenso das Halleluja und das Osterevangelium. Dies ist zutiefst 
traurig und schmerzhaft.“  

Wir sind uns bewusst, dass wir uns in schwierigen und 
ungewissen Zeiten befinden. Aber wir feiern trotzdem Ostern, 
weil Schwierigkeit und Ungewissheit, weil Resignation und 
Hoffnungslosigkeit, weil Trauer und Sorge, weil der Tod in 
seinen vielen Formen nicht das letzte Wort haben! Denn Ostern 
ist der Sieg über den Tod und über alles, was das Leben 
hindert. 

Wir beten in diesen Tagen darum, dass diese Zeit der Corona-
Pandemie und Einsamkeit, der Sorgen und Ängste, des Leids 
und der Zweifel auch ein österlicher Weg der unbesiegbaren 
und nie erlöschenden Hoffnung wird. 

 

Im Namen unseres Pfarradministrators Dekan Thomas Hertlein 
und des Kirchengemeinderats wünsche ich Ihnen trotz des 
Coronavirus und gerade deshalb frohe und gesegnete Ostern. 
Möge der auferstandene Christus Sie behüten und beschützen. 

Pfr. Anthony Umeobika 

 


